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Die Teneriffa Profis 
 

Auswandern Teneriffa 
 
Auswandern und Arbeiten auf Teneriffa: Ein Leitfaden für Deutsche, Österreicher und Schweizer. 
 
Hier sind die wichtigsten Schritte und Anforderungen: 
 
1. Beantragung der NIE-Nummer 
 
Die NIE-Nummer (Número de Identificación de Extranjeros) ist für viele bürokratische 
Angelegenheiten in Spanien unerlässlich. Sie wird für Arbeitsverträge, Bankkonten, 
Steuerangelegenheiten und sogar bei der Wohnungssuche benötigt. Die NIE-Nummer kann bei der 
spanischen Nationalpolizei beantragt werden und ist ein unverzichtbares Dokument für alle, die in 
Spanien leben oder arbeiten wollen. 
 
2. Aufenthaltsrecht und Meldepflicht 
 
Als EU-Bürger benötigen Sie für die Einreise und den Aufenthalt auf Teneriffa keine besondere 
Aufenthalts- oder Arbeitserlaubnis. Allerdings besteht eine Meldepflicht (Empadronamiento), bei 
der Sie sich nach Ihrer Ankunft bei der örtlichen Gemeinde anmelden müssen. Dies dient als 
Nachweis Ihres Wohnsitzes auf der Insel und sollte innerhalb weniger Monate erfolgen. 
 
3. Anmeldung bei der Sozialversicherung 
 
Um in Spanien legal arbeiten zu können, müssen Sie bei der spanischen Sozialversicherung 
(Seguridad Social) angemeldet sein. Arbeitnehmer werden in der Regel vom Arbeitgeber registriert, 
während Selbstständige (Autónomos) die Anmeldung selbst vornehmen müssen. Die 
Sozialversicherung bietet Zugang zum spanischen Gesundheitssystem und zur Rentenversicherung. 
Es ist wichtig, sicherzustellen, dass die Anmeldung korrekt erfolgt, insbesondere wenn sie über den 
Arbeitgeber läuft. 
 
4. Arbeitssuche auf Teneriffa 
 
Wenn Sie noch keine Arbeitsstelle haben, können Sie sich bereits vor Ihrer Ankunft oder direkt vor 
Ort auf Teneriffa nach Jobs umsehen. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie Sie eine passende 
Stelle finden können: 
 
 Online-Jobbörsen wie „Infojobs“, „Indeed“ oder „LinkedIn“ bieten viele Stellenangebote. 
 Netzwerken: Die deutsche und internationale Community auf der Insel ist gut vernetzt und 

kann bei der Jobsuche hilfreich sein. Ein persönliches Vorstellen bei potenziellen Arbeitgebern 
wird ebenfalls empfohlen. 

 Sprachkenntnisse: Spanischkenntnisse sind für die meisten Berufe auf Teneriffa unerlässlich. 
In internationalen Unternehmen oder touristischen Einrichtungen kann Englisch oder Deutsch 
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genügen, doch Spanischkenntnisse eröffnen deutlich mehr Möglichkeiten. Berufe im 
Handwerk oder Tourismus, insbesondere mit Sprachkenntnissen in Spanisch und Englisch, 
sind besonders gefragt. 

 
5. Wohnungssuche 
 
Die Wohnungssuche auf Teneriffa sollte frühzeitig begonnen werden. Plattformen wie „Idealista“ 
und „Fotocasa“ sowie lokale Immobilienagenturen sind dabei hilfreich. Für die meisten 
Mietverträge wird die NIE-Nummer benötigt. Achten Sie bei der Unterzeichnung von Mietverträgen 
auf die Details, und wenn Sie eine Immobilie kaufen möchten, lassen Sie sich rechtlich beraten, um 
eventuelle Fallstricke zu vermeiden. 
 
6. Eröffnung eines Bankkontos 
 
Für Gehaltszahlungen und andere finanzielle Transaktionen wird ein spanisches Bankkonto 
benötigt. Die Eröffnung eines Kontos ist in der Regel unkompliziert und erfordert lediglich die NIE-
Nummer, den Meldenachweis (Empadronamiento) und einen Identitätsnachweis. 
 
7. Krankenversicherung 
 
Durch die Anmeldung bei der Sozialversicherung haben Arbeitnehmer und Selbstständige Zugang 
zum spanischen Gesundheitssystem. Zusätzlich kann es ratsam sein, eine private 
Krankenversicherung abzuschließen, um einen umfassenderen Schutz zu erhalten. 
 
8. Steuerliche Pflichten 
 
Wer mehr als 183 Tage im Jahr in Spanien verbringt, gilt als steuerpflichtig. Dies bedeutet, dass das 
weltweite Einkommen in Spanien versteuert werden muss. Es ist ratsam, einen Steuerberater zu 
konsultieren, um sich über mögliche Doppelbesteuerungsabkommen zwischen Spanien und dem 
Heimatland zu informieren und steuerliche Fallstricke zu vermeiden. 
 
9. Integration und Sprachkurse 
 
Um sich langfristig auf Teneriffa wohlzufühlen und beruflich erfolgreich zu sein, ist es wichtig, 
Spanisch zu lernen. Auf der Insel gibt es zahlreiche Sprachschulen, die passende Kurse anbieten. Am 
besten ist es, bereits vor dem Umzug Grundkenntnisse in Spanisch zu erlangen, um den Start zu 
erleichtern. 
 
10. Selbstständigkeit auf Teneriffa 
 
Für diejenigen, die sich auf Teneriffa selbstständig machen möchten, gibt es ebenfalls einige 
administrative Schritte: 
 
 Anmeldung bei der Sozialversicherung als Selbstständiger. 
 Registrierung beim Finanzamt. 
 Monatliche Sozialversicherungsbeiträge zahlen. 
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Fazit 
 
Mit diesen Schritten sollte der Umzug nach Teneriffa und die Aufnahme einer beruflichen Tätigkeit 
für Staatsbürger aus Deutschland, Österreich oder der Schweiz problemlos gelingen. 
 
Wenn Sie weitere Fragen haben oder Unterstützung benötigen, stehen Ihnen Die Teneriffa Profis 
gerne zur Verfügung. 
 
 

 
Diese Informationen wurden zuletzt am 01.09.2024 aktualisiert. 
 
Haftungsausschluss 
 
Die Inhalte dieser Website/dieses Dokuments dienen ausschließlich allgemeinen 
Informationszwecken und wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Es wird jedoch keine Gewähr für die 
Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der bereitgestellten Informationen übernommen. Die 
Informationen stellen keine rechtliche, steuerliche oder sonstige professionelle Beratung dar und 
ersetzen nicht die individuelle Beratung durch qualifizierte Fachleute. 


